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Niederschrift 
der 10. Sitzung des Hauptausschusses am Montag, dem  14.09.2009, in der              
FFW Sperenberg, Schulungsraum, Klausdorfer Chaussee  8b, 15838 Am Mellensee                    
(OT Sperenberg) 
 
Öffentlicher Teil  
 
Beginn:   19.00 Uhr   Ende: 20.15 Uhr 
 
Anwesend:   Frank Broshog   iV. Udo Wildenhein 

 Christian Wuthe   Karsten Horn   
  

 
Entschuldigt:   Klaus Wendt / Dr. Matthias Scholz / Ingo Koch 
Unentschuldigt:    keiner  
Verspätetes Erscheinen:  keiner  
Geladene Gäste :    keine 
 
Bedienstete der Verwaltung:  Frau Richter   –  Teamleiterin I/ Schriftführerin  
     Frau Müller  - Stellv. Teamleiterin IV 
 
Tagesordnung:  
 
01. Begrüßung und Eröffnung  
02. Anträge zur Tagesordnung – öffentlicher Teil –  
03. Einwohnerfragestunde 
04. Einwendungen zur Niederschrift der 09. Sitzung 
05. Vorbereitung der Sitzung der Gemeindevertretung 
 5.1 BSV 18/10/09 - Kindergarten Rehagen – Sanierungsmaßnahmen (Bereit-
  stellung finanzieller Mittel, überplanmäßige Ausgabe) 
 5.2 BSV-Nr. 22/10/09 – Unterhaltung der Gemeindestraßen – Überplanmäßige 
  Ausgabe 
 5.3 Änderung der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zur Übertragung der Auf
  gaben der Rechnungsprüfung 
 5.4 Weitere Beratungspunkte 
06. Leitkonzept der Gemeinde Am Mellensee 
 Punkt 9 Bibliothek 
 Punkt 10 Friedhofswesen 
 Punkt 11 Bauhof 
 Punkt 12 Veranstaltungen 
07. Informationen und Anfragen 
 
Zu 01. Begrüßung und Eröffnung  
 

Herr Broshog, Vorsitzender des Hauptausschusses der Gemeinde Am Mellensee, begrüßt 
die Anwesenden und eröffnet die Sitzung.  
 
Zu 02. Anträge zur Tagesordnung  
 
Beschluss-Nr. 32/10/2009 
Die Mitglieder des Hauptausschuss beschließen auf Antrag des Vorsitzenden des Haupt-
ausschusses, Herr Broshog, die Tagesordnung ab Tagesordnungspunkt 5 wie folgt zu än-
dern: 
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TOP 5  Vorbereitung der Sitzung der Gemeindevertretung 
  5.1. Änderung der öffentlich rechtlichen Vereinbarung zur Übertragung der 
  Aufgaben der Rechnungsprüfung 
  5.2 Weitere Beratungspunkte 
TOP 6  BSV-Nr. 18/10/09 - Kindergarten Rehagen – Sanierungsmaßnahmen (Be-
     reitstellung finanzieller Mittel, überplanmäßige Ausgabe) 
TOP 7  BSV-Nr. 22/10/09 - Unterhaltung der Gemeindestraßen – Überplanmäßige 
     Ausgabe 
 

TOP 8  Leitkonzept 
  Punkt 9 Bibliothek 
  Punkt 10 Friedhofswesen 
  Punkt 11 Bauhof 
  Punkt 12 Veranstaltungen 
TOP 9  Information und Anfragen 
 
Abstimmungsverhältnis 
4 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
0 Enthaltungem 
 
Zu 03. Einwohnerfragestunde  
 
Herr Hansche berichtet, dass die Baruther Straße ca. 20m hinter dem Schulgebäude in 
einen unzumutbaren Zustand ist (Löcher, Ausspülungen und bei starkem Regen steht eine 
große Pfütze). Er bitte darum, dass man sich die Straße mit einem Fachmann anschaut 
und Abhilfe schafft.  
Des Weiteren macht er drauf aufmerksam, dass man nach einem starken Regenguss die 
Gullys säubern muss, damit das Wasser besser abfließen kann. 
 
Der Vorsitzende des Hauptausschusses teilt ihm mit, dass er diesen Sachstand der Bau-
verwaltung mitteilen wird und er eine schriftliche Antwort erhält. 
 
Herr Staufenbiel informiert sich, wer und wann am Leitkonzept weitergearbeitet wird und 
ob die Hinweise der Ortsbeiräte eingearbeitet wurden. Seine zweite Anfrage richtet sich 
auf Straßenbaumaßnahmen im OT Saalow. 
 
Der Vorsitzende des Hauptausschusses teilt mit, dass der Hauptausschuss die Aufgabe 
das Leitkonzept zu überarbeiten von der Gemeindevertretung erhalten hat und bis auf die 
vier letzten Punkte, die in dieser Sitzung behandelt werden, das Leitkonzept durchgearbei-
tet hat. 
Nach dem heutigen Tag werden die Veränderungen nochmals eingearbeitet. Die Anre-
gungen und Hinweise der Ortsbeiräte wurden besprochen und fanden teilweise Berück-
sichtigung. Nachdem der Hauptausschuss diesen Entwurf für abgeschlossen erklärt hat, 
wird er der Gemeindevertretung zur Beschlussfassung vorgelegt. 
 
Zu den Straßenbaumaßnahmen erarbeitet die Bauverwaltung eine Prioritätenliste, die 
dann nach und nach abgearbeitet wird. Dies betrifft alle Ortsteile. 
 
Herr Wuthe macht auch auf den Zustand der Straßen im OT Kummersdorf-Gut und im OT 
Sperenberg (Birkenstrauchweg; Stichstraße von der Puschkinstraße zum Küsterweg) 
aufmerksam. Auch diese Straßen könnte man mit Recycling ausbessern. 
Durch Frau Müller wurde mitgeteilt, dass durch die Bauverwaltung die genannten Stra-
ßenabschnitte bereits in der Bearbeitung sind. 
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Zu 04. Einwendungen zur Niederschrift der 09. Sitzu ng 
 
Es gibt keine Einwände gegen die Niederschrift der 09. Sitzung.  
 
Zu 05.Vorbereitung der Sitzung der Gemeindevertretu ng  
 
 Zu 5.1 Änderungen der öffentlich-rechtlichen Verei nbarung zur Übertragung 
  der Aufgaben der Rechnungsprüfung 

Der Vorsitzende des Hauptausschusses, Herr Broshog, erklärte die Notwen-
digkeit der Änderungen der Vereinbarung. Diese Veränderung ist mit der Ein-
führung der Doppik in der Gemeinde Am Mellensee notwendig. 
Der Hauptausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung einstimmig, der Be-
schlussvorlage zuzustimmen. 

 
 Zu  5.2 Weitere Beratungspunkte 
 
  Es gibt keine weiteren Beratungspunkte. 
 
Zu  06. Beschluss-Nr. 33/10/2009 
  Der Hauptausschuss der Gemeinde Am Mellensee, stimmt der BSV-Nr.  
  18/10/2009 - eine überplanmäßigen Ausgabe in Höhe von 16.000,00 € für  
  Sanierungsmaßnahmen im Kindergarten Rehagen zu. 
  4 Ja-Stimmen 
  0 Nein-Stimmen 
  0 Enthaltungen 
 
Zu 07 Beschluss-Nr. 34/10/2009  
  Der Hauptausschuss der Gemeinde Am Mellensee stimmt der BSV-Nr.  
  22/10/09 –die überplanmäßige Ausgabe in Höhe von 31.000,00 € für die Un-
  terhaltung der Gemeindestraßen zu. Die Deckung erfolgt aus der kameralen 
  Rücklage. 
  4 Ja-Stimmen 
  0 Nein-Stimmen 
  0 Enthaltungen 
 
Zu  08 Leitkonzept der Gemeinde Am Mellensee 
  Punkt 9 Bibliothek 
  Im Abs. 1 vierter Teilsatz wird wie folgt geändert: 
  …., auf den speziellen Bedarf der Region zu reagieren und freien Zugang zur 
  breiten Information zu wahren. 
 
  Abs. 4 wird Satz 2 wird wie folgt gefasst und ein Satz 3 wird angefügt. 

„Ein weiterer Ausbau dieser Dienstleistungsangebote (z.B. Lesungen, Vor-
 tragsabende usw.) ist angedacht, jedoch ist es mit dem jetzigen Perso-
nalstand nicht durchführbar. Anzustreben ist, über die Bildung eines Förder-
 vereins, zusätzliche Angebote für die Breite der Bevölkerung vorzubereiten 
und umzusetzen.“ 

 
 
  Punkt 10 Friedhofswesen 
  Abs. 1 Satz 2 wird wie folgt gefasst: 
  „ Um diesen Zustand zu erhalten, sind jährlich Begehungen der Friedhöfe mit 
  den Ortsvorstehern durchzuführen um notwendige Instandsetzungen gezielt 
  vorbereiten und durchführen zu können.“ 
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  Abs. 2 Satz 1 werden die Wort „besondere Baudenkmale“ durch die Worte 
  „historisch wertvolle Grabstätten“ ersetzt. 
  Satz 2 wird wie folgt neu gefasst: 
  Die Gemeinde Am Mellensee verfügt über eine anonyme Begräbnisstätte im 
  OT Saalow, die über einen längeren Zeitraum den Bedarf an anonymen Be
  gräbnisstätten abdecken kann. 
 
  Abs. 3 wird wie folgt neu gefasst: 

Die Möglichkeit der Gestaltung und Schaffung von pflegeleichten Grab-
stätten (grüne Wiese mit Namensplatten) ist seitens der Verwaltung zu prü-
fen. 

 
  Punkt 11 Bauhof 
  Abs. 1 wird wie folgt gefasst: 
  Da die Personalausstattung nicht erweitert werden kann, sind die Aufgaben 
  klar bzw. neu zu gliedern und qualifizierte Aufgaben (kleine Reparaturarbei-
  ten/ Pflasterarbeiten) zu bevorzugen. 
 
  Abs. 2 wird neu gefasst: 

Die Organisationsstruktur des Bauhofes ist dahin gehend zu ändern, dass 
durch die Zusammenführung aller technischen Mitarbeiter (Bauhof und 
techn. Personal der Einrichtungen) ein Mitarbeiterpool gebildet wird, um da-
durch eine höhere Effektivität der Arbeitsabläufe zu ermöglichen und durch 
Schwerpunktsetzung auch umfangreicher Arbeiten durch die eigenen Mitar-
beiter realisieren zu können. 

 
  Punkt 12 Veranstaltungswesen 
  Abs. 2 erhält eine neue Fassung: 
  Die Gemeinde bemüht sich, die Unterstützung der ehrenamtlichen Arbeit im 
  Rahmen ihrer finanziellen Mittel, zu ermöglichen. 
   
  Abs. 3 wird wie folgt gefasst: 

Unterstützende Arbeiten durch den Bauhof werden auch weiterhin notwendig 
sein und sind abzusichern. 

 
  Im Abs. 4 
  wird das Wort „hat“ durch das Wort „wird“ ersetzt. 
  Die Worte „ Gemeinde mit ihren Verwaltung“ werden durch das Wort „Ge-
  meindeverwaltung“ ersetzt. 
   
 
Zu 09. Informationen und Anfragen 
 

Der Bürgermeister, Herr Broshog, informiert, über die Übergabe der Unterschriften 
gegen den Verkauf der Gewässer, am Brandenburger Tor in Berlin an die Vorsit-
zende des Petitionsausschusses des Bundestages.  

 
 
 
 
 
Broshog 
Vors. des Hauptausschusses  


